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Dom Karlos

Dreizehnter Auftritt .

Die Prinzeſſinn . Domingo .

Domingo .

Zu Ihren
Befehlen , gnaͤd' ge Fuͤrſtinn .

Prinzeſſinn
dem Herzog neugierig nachſehend .

Sind wir etwa
nicht ganz allein ? Sie haben , wie ich ſehe ,
noch einen Zeugen bei Sich 2

Domingo —

Wie 2

Prinzeſſinn

Wer war es ,
der eben jetzt von Ihnen ging ?

Domingo .

Der Herzog
von Alba , gnaͤd' ge Fuͤrſtinn , der nach mir
um die Erlaubniß bittet , vorgelaſſen
zu werden . 5

Prin⸗



Ihren

twa

ehe ,
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Prinzeſſinn .

Herzog Alba ? Was will der ?

Was kann er wollen ? Wiſſen Sie vielleicht

es mir zu ſagen ?

Domingo .

Ich ? und eh' ich weiß ,

was fuͤr ein Vorfall von Bedeutung mir

das langentbehrte Gluͤck verſchafft , der Fuͤrſtinn

von Eboli mich wiederum zu naͤhern ?

Pauſe , worin er ihre Antwort erwartet .

Ob ſich ein Umſtand endlich vorgefunden ,

der fuͤr des Königs Wuͤnſche ſpricht ? ob ich

mit Grund gehofft , daß beßre Ueberlegung

mit einem Anerbieten Sie verſoͤhnt ,

das Eigenſinn , das Laune bloß verworfen ?

Ich komme voll Erwartung —

Prinzeſſinn ,

Brachten Sie

dem Koͤnig meine letzte Antwort ?

Domingo .

Noch

verſchob ich ' s , ihn ſo toͤdtlich zu verwunden .

Noch , gnaͤd' ge Fuͤrſtinn , iſt es Zeit . Es ſteht

bei Ihnen ſie zu mildern .

M 5 Prin⸗



＋ om Karlos .

Prinzeſſinn .

Melden Sſie
dem Koͤnig, daß ich ihn erwarte .

Domingo .

Darf
ich das fuͤr Wahrheit nehmen , ſchöͤne Fuͤrſtinn?

Prinz eſſinn .

Fuͤr Scherz doch nicht ? — Bei Gott ! Ste

machen mir

ganz bange — Wie ? Was hab ' ich denn ge⸗

than ,
wenn ſogar Sie — Sie ſelber Sich entfaͤrben?

Domingo .
Prinzeſſinn , dieſe Ueberraſchung , — kaum
kann ich es faſſen —

Prinzeſſinn .

Ja , hochwuͤrd ' ger Herr ,
das ſollen Sie auch nicht . Um alle Guͤter
der Welt moͤcht ' ich nicht haben , daß Sie ' s

faßten .
Genug fuͤr Sie , daß es ſo iſt . Erſp
Sie Sich die Muͤhe zu ergruͤbeln , weſſen
Beredſamkeit Sie dieſe Wendung danken .
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Zweiter Akt . 187

Zu Ihrem Troſt ſetz' ich hinzu : Sie haben

nicht Theil an dieſer Suͤnde . Auch wahrhaftig

die Kirche nicht , obſchon Sie mir bewieſen ,

daß Faͤlle moͤglich waͤren , wo die Kirche

ſogar die Korper ihrer jungen Tochter

fuͤr höͤh' re Zwecke zu verbrauchen wuͤßte.

Auch dieſe nicht — Dergleichen fromme

Gruͤnde ,

ehrwuͤrd' ger Herr , ſind mir zu hoch —

Domingo .

Sehr gerne

Prinzeſſinn , nehm ' ich ſie zuruͤck, ſobald

ſie uͤberfluͤſſig waren .

Prinzeſſinn .

Bitten Sie

von meinetwegen den Monarchen , ja

in dieſer Handlung Mich nicht zu verkennen .

Was ich geweſen , bin ich noch . Die Lage

der Dinge nur hat ſeitdem ſich verwandelt .

Als ich ſein Anerbieten mit Entruͤſtung

zuruͤcke ſtieß , da glaubt ' ich im Beſitze

der ſchönſten Koͤniginn ihn gluͤcklich — glaubte

die treue Gattinn meines Opfers werth .



188 Dom Karlos .

Das glaubt ' ich damals — damals , Freilich
jetzt ,

jetzt weiß ich ' s beſſer . Erl
Domingo

Fuͤrſtinn , weiter , welter ,

Ich hoͤr' esh , wir verſtehen uns .

Prinzeſſinn .

Senug ,

ſie iſt erhaſcht . Ich ſchone ſie nicht laͤnger.
Die ſchlaue Diebinn iſt erhaſcht . Den Koͤnig ,
ganz Spanien , und mich hat ſie betrogen .
Sie liebt , Ich weiß es , daß ſie liebt . Ich

bringe
Beweiſe , die Sie zittern machen ſollen .

JerDer Koͤnig iſt betrogen — doch bei Gott !

rſei es ungerochen nicht . Die Larve

erhabner , uͤbermenſchlicher Entſ
der Mutter Gottes onenl —die

reiß ' ich ihr ab , daß alle Welt

4

die Stirne

der Suͤnderinn erkennen ſol. Es koſtet
mich einen ungeheuern Preis , doch — das

entzuͤckt mich , das iſt mein Triumph — doch

noch einen groͤßern .



Domingo .
reilich

Nun iſt alles reif .

Erlauben Sie , daß ich den Herzog rufe .

Er geht hinaus .

eitet, *3E 47
Prinzeſſinn erſtaunt .

Was wird das 2

Vierzehnter Auftritt .

Die Prinzeſſinn . Herzog Alba —

Domingo .

Domingo

der den Herzog hereinfuͤhrt.

Unſre Nachricht , Herzog Alba ,

kommt hier zu ſpaͤt, Die Fuͤrſtinn Eboli

entdeckt uns ein Geheimniß , das ſie eben

von uns erfahren ſollte .

Alba

ch
ſich der Prinzeſſinn naͤhernd .

Mein Beſuch

wird dann um ſo viel minder ſie befremden⸗
3Ich
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